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Bier & Speiselokal
Dsutschs Küche

Eppsndorfer Landstraße 165" Telgfon: 47 65 98
tilarms Küche bis 23 Uhr,

Fa*Sa. bis 24 Uhr
t.luw. rsstau rant- klopstock.de

Damit zum nächsten Jubilar. Das
Kabarett Alma Hoppe, nicht mehr
aus der Stadt wegzudenken,
schafft nun bereits 20 Jahre in der
hanseatischen Satirewerft, im Tro-
ckendock kritischer Kleinkunst
gleichsam.
Zu diesen beiden Jubiläen sei
Euch nicht bloß blanker Dank,
sondern auch herziichste
Hochpreisung für eure herausra-
gende Performance in der satiri-
schen Szene.
Bleibt weiterhin erstklassig, denn
wo sich die Akteure wohlfühlen,
da ist auch das Publikum nicht
weit.
Letzterem sei hiermit nach 10
bzw.20 Jahren das Unternehmen
Alma Hoppe noch einmal
nachdrücklichst ans Herz gelegt.
Bleiben Sie dem Unternehmen
gewogen, schon allein deswegen,
weil es Jan-Peter und Nils ge-
glückt ist bei der Namenswahl für
ihr jubilierendes Etablissement
auf jegliches Apostroph zu ver-
zichten.

Euer Ottfried Fischer

Lieber Jan-Peter, lieber Nils,
liebe Lustspielaktivisten

Jetzt habt auch Ihr mit Eurem Ju-
biläum dazu beigetragen, dass ich
leise schaudernd verspüre, wie die
Jahre nur so an einem vorbei-
rauschen.
10 Jahre ist es her, dass ich bei der
Eröffnung von Alma Hoppes
Lustspielhaus mit einem Auftritt
dabei sein durfte.
Herzlichen Glückwunsch! Ihr
habt die Zeit nicht bloß erfolg-
reich abgesessen, sondern es über-
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20 JAHRE ALMA HOPPE
1tI JAHRE LUSTSPIELHAUS

zeugend geschafft in der Szene
einen Platz ganz vorne einzuneh-
men.
Alma Hoppes Lustspielhaus, das
Juwel, gehört für mich zu den
Faberg6- Eiern in der deutschspra-
chigen Kabarett- und Kleinkunst-
szene.
Es gibt wenig Spielorte für uns
Reisende in Sachen Kabarett. wo
man in solch angenehmer Atmos-
phäre, in solch reinem Ambiente
und so geregelten Verhältnissen
arbeiten kann. wie bei Euch. As-
thetik, Freundlichkeit und Liebe
zum Veranstalteramt gehen da
wohltuend Hand in Hand.
Darüber möge sich selbst die ge-
samte Hansestadt Hamburg freu-
en, die nicht zuletzt durch Alma
Hoppes Lustspielhaus eindrucks-
voll und sympathisch kundtut,
dass sie, wie es sich für eine Ha-
fenstadt gehört, hervorragend mit
Gästen umzugehen weiß.
Zehn Jahre habt Ihr ohne schädli-
chen Abrieb überstanden. Eine
bravouröse Leistung, die sich
wohl dadurch erklärt, dass ihr sel-
ber,,vom Bau" seid.

Warme Küche bis 24 Uhr
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Kabarett Alma Hoppe:

Kassenstut?
Das Jubel-Programm zum 20. Bühneniubi läum
Der 20.Geburtstag ist Anlass für
ein Jubiläums-Programm zum Ju-
beln: mit den explosivsten Lach-
nummern und Hai-Lights der 20
letzten Jahre, Ur-Sachen und
neuen Nummern.

Mit deutschen Helden, Kellnern
mit kalten Cunywürsten, Volks-
wagen fahrenden Chinesen,
sprachlichen, musikalischen und
politischen Spitzen-Nummern.
Verdammt dicht dran an der Wirk-
lichkeit und immer einen Tick
echter als das Original.
Denn die germanische Galaxis ist
in Gefahr. Böse Aussichten ver-
spenen den Blick auf unser neues
strahlendes Jahrtausend. Die
Staats- und Sozialkassen sind leer,
geplündert, ausgeraubt, pleite.
Kassen und Umsätze stürzen in
die Tiefe.
Doch es gibt Hoffnung.
Denn jetzt kämpfen Su
helden gegen die
der Vergahgenheit.
In packenden und unglaubli-

chen Szenen sprengen sie die fes-
selnden Ketten des sozialen Net-
zes, mit Schmetterhand befreien
sie die deutschen Eliten aus steu-
erlicher Gefangenschaft, mit ih-
rem Röntgenblick durchtrennen
sie den lebensgefährlichen Trend
zunehmender Vergreisung und mit
Superenergie verwandeln sie Ka-
tastrophen aller Art in mediale
Großereignisse hyper-nationaler
Bedeutung. Jahrhundert-Aufga-
ben für Superhelden.
Eine dreiste Volldampf-Show ist
das.
Jan-Peter Petersen und Nils Loe-

nicker schlüpfen in diverse Rol-
len und kommen heftig zur Sache.
Es gibt wenig, was sie nicht durch
den Kakao ziehen: die aktuelle
Politik sowieso, aber auch Sze-
nen-Heilige wie Marlene Jaschke
und Hans Albers werden mit
sichtbarem Frohlocken seziert.
Gemeinheiten, Satire, tages-
politische Krache1 heftige Szenen
und Gesänge zur Plage der Nation.
Dies ist actiongeladenes Polit-
Nummern-Kabarett. Erleben Sie
diesen Kampf der Giganten in
vollen Zügen.
Einfach super.

Sie haben ja sonst nichts
zu lachen.

Am Klavier live

GAULOISES
LigeRrA roü{Iußg

Die EG-Gesundheitsrninistet: Bauchen kann tödlich sein, Der Bauch einer Zigarette dieser Marke enthält:
Gauloises Blondes tBlaul 10 nrg Teer, 0I mg Nikotin und 10 mg Kohlenmonoxid, tDurchschnittswerte nach lS0l
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2. GERMAN.IMPRO-OPEN
"Theatersport- Festiva l"

Für die 2. German Impro Open in
Alma Hoppes Lustspielhaus lädt
die Steife Brise drei namhafte
deutschsprachige Impro-Grup-
pen ein. Die Ensembles von
isar148 (München), u.r.theater
(Wien) und tatort (Duisburg /
Krefeld) werden an sechs
Festivaltagen zeigen, was sie
können - und das Publikum darf
wählen: Es werden das beste
Theatersport-Team, die beste

Impro-Show und der beste
Impro-Spieler gekürt.

, ,5,, .4.. .3.. .2.. .1.. .und Los!"
Fünf Sekunden - mehr Zeit ha-
ben die Spieler nicht, um sich auf
die Show vorzubereiten. Beim
spannendsten Theater der Welt
wird nichts geprobt und nichts
abgesprochen: Einzelne Szenen
oder ganze Theaterstücke entste-
hen mitten auf der Bühne. Jeder
Auftritt ist eine Uraufführune.

Beim Theatersport kämpfen
zwei Mannschaften gnadenlos
um die Gunst der Zuschauer und
improvisieren, was das Zeug
hält.  Das Publikum entscheidet
nach jeder Szene über Sieg oder
Niederlage. Ein Schiedsrichter
wacht über das Geschehen und
vergibt Strafpunkte, wenn die
Regeln nicht eingehalten wer-
den. Am Ende tr iumphiert das
Team mit den meisten Punkten.

HANS SCHEIBNER
"Da wird der Hund in

Sein Hund Willy ist friedlich und
geduldig. Bissig dagegen ist der
Hundebesitzer selber. In seinem
neuen Programm bringt Hans
Scheibner aktuelle politische Sati-
re zur akuten Katastrophenlage.
Außerdem einige seiner venück-
testen Stücke aus dem täglichen
Absurdistan: Beziehungskarussell,

der Pfanne uerrückt"
Internet-Service, Halbgötter rn
Weiß, Nettoproduktionsrate ...
Lästerlyrik, Spottgedichte und
neue Lieder.
Wenn sein Hund Willy diesen gan-
zen geballten Irrsinn auch nur
einmal wirklich begreifen könnte:
er würde wahrscheinlich venückt.
In der Pfanne.
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MANNERGESTALTEN
'Typisch"

Sie zelebrieren norddeutschen Hu-
mor trockener als das hiesige Wet-
ter. Jens Heidtmann und Detlef
Wutschik desmaskieren in ihrer
Leistungs- und Überzeugungsshow
notorische Männergestalten in ei-
ner bunten Mischung aus Kabarett
und Fieurentheater.

BODO WARTKE
"Achillesverse"

Bodo Wartke rückt vermeintliche
Nichtigkeiten unvermittelt ins
Rampenlicht, das ungemein
Wichtige erscheint auf einmal völ-
lig bedeutungslos.
In seinem neuen Programm singt,
steppt und stolpert er über haltlo-
se,,Hunde", besingt als Hommage
an sein großes Idol Georg Kreisler

im Walzer ,,Liebesparade" das
gleichnamige Berliner Phänomen
und weiß, was Friedrich Schiller
und die GEZ gemeinsam haben.
So kehrt er oben nach unten und
am Ende des Abends ist klar: hier
lohnt stets ein zweiter Blick. Was
es da zu sehen gibt, ist immer zum
Lachen.

WERNER KOCZWARA
'Tyrannosaulus Recht"

Hat der Gesetzgeber noch alle Pa-
ragrafen im Schrank?
Werner Koczwara kämpft sich
als wackerer Tarzan durch den
Paragrafendschungel. Denn wer
sonst hilft Ihnen denn bei einem
Kabarettbesuch, wenn Ihr Sitz-
nachbar stinkt wie ein feuchtes

Frettchen? Und wer übt mit Ihnen
die lustigsten juristischen Zungen-
brecher am Sterbebett?
Werner Koczwara unternimmt ei-
nen Spaziergang durch das recht-
l iche Elendsviertel des 2l.Jahr-
hunderts. Ein fachlich fundierter
Riesen-Spaß ohne Freispruch.



Best Inaest Future

Best Invest Future: Schenken
Sie Kindern ein StückZukunft. ANNETTE MAYER

"$cheinWelt"
Annette Mayer taucht in die
ScheinWelt des Showbiz ein und
verrät in ihrem einmaligen Kon-
zert ihre geheimste Leidenschaft:
Geld.
Mit kleinen Geschichten, Anekdo-
ten und Songs von Wagner bis
Sontheim, von Hollaender und
Eisler, von Knef bis Jeske begrün-
det sie ihre Kaniere, und diese ka-
tapultiert sie aus dem zweiten

Hinterhof einer Berliner Mietska-
serne bis in die Metropolitan Ope-
ra. Alles dem Erfolg und Reich-
tum unterworfen, bleiben Liebe
und Freundschaft auf der Strecke.
,,Aber Glück ist käuflich, man
muss nur den Preis bezahlen kön-
nen. Und ich kann!"
Abgründe und persönliche Kata-
strophen werden zum Event.
Am Klavier: Michael Beyer.

- dabei ziemlich lustig." (SZ)
Und Henning Venske nennt Na-
men. Denn Namen nennen heißt,
von einer Sauerei reden, ob wohl
es für ihn immer schwieriger wird,
beim Beleidigen gleichwert ige
Gegner zu finden.

HENNING VENSKE
"Monats-Schauef'

Henning Venske seziert rasier-
messerscharf traurigkomische
deutsche Wirklichkeit. Ein satiri-
sches Vergnügen allererster kaba-
rettistischer Schlagsahne.
,,Ziemlich fies kann dieserHambur-
ger sein, und - man muss es zugeben

Unsere Kinder brauchen private Vorsorge - heute
dringender denn ie!
Unsere Kinder werden als gesetzliche Rente nur noch ein
Taschengeld erhalten, denn immer weniger Beitrags-
zahler müssen immer mehr Rentner finanzieren. Für die
Kinder von heute - Söhne, Töchter, Enkel, Patenkinder -
bedeutet das: lm Alter muss jeder sehen, wo er bleibt.
Höchste Zeit also, schon jetzt aktiv vorzusorgen und den
Grundstein für eine sichere Altersvorsoroe zu leoen.

Keine Sorge

Die Lösung: Best Invest Future - Grundstein für die
junge Generation.
Mit Best Invest Future, der neuen Fondsgebundenen
Kinder-Rentenversicherung, können Sie ab sofort Kinder
verantwortungsvoll und vor allem langfristig absichern.
Sie ist speziell für Heranwachsende unter 15 Jahren kon-
zipiert und zeichnet sich durch Sicherheit und attraktive
Renditechancen aus. [,4it Best Invest Future schenken
Sie Kindern eine sichere Zukunftl

fblksfiurso(ge
Unser Name ist unser Auftrag.

' ß F . -
Ein unrernehmen do, 

m 
AMB GENERALI

Möchten Sie noch mehr lnformationen zum Thema Best Invest Future? Wir beraten Sie gern.
Vollsfursorge Versicherungsgruppe '. Bereich Kooperationen . An der Aister 57-63 . 20099 Hamburg

Telefon: (040) 2865-95 17.Fax: (040) 2865-2097. E-Mail :  kooperationen@volksfuersorge.de

AUF LESEREISE
,,Was unterwegs alles schief gehen kann"

Buchpremiere von Wiglaf Droste
und Klaus Bittermann (Hrsg.)
Noch nie waren so viele Autoren
unterwegs auf Lesereise. Aber der
Weg zum Ruhm ist steinig, denn
nicht immer hat es sich beim Pu-
blikum herumgesprochen, wie be-
deutsam der Autor ist. Üble Ver-
anstalter und andere Widrigkeiten.

Über diese Abenteuer, in denen
eine Katastrophe das nächste De-
sasterjagt und merkwürdige Be-
gebenheiten sich abspielen, be-
richten die Autoren.
Es lesen: Hary Rowohlt, Horst
Tomayer, Fanny Müller, Fritz
Tietz, Gerhard Henschel und
Klaus Bittermann.



THE BUDDHAS
"10 - Heauy Birthday Buddhas"

Die Buddhas wollen feiern - und
womit? Mit Recht! Eine Dekade
Bandgeschichte: Mit neuen Eigen-
und Fremdkompositionen und
Very-Best-Buddhas-Klassikern.
Jürgen Teuchert, Cem Arnold
Süzer, Christian Koops und Ta-
basco sorgen flir groovende D6jä-

Vu's der Extraklasse mit mund-
geblasenen Beats und wummern-
den Basslines: Soul, Funk, Blues
wd Jazz von balladesk bis brachi-
al und immer mit dem Kehlkopf.
Lässig, manchmal ruppig, aber
immer charmant. Ein multimedia-
les Meisterwerk.
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MARTIN BUCHHOLZ
'The Miesest and

Martin Buchholz, ein allseits ge-
ächteter Dunkelmann aus dem
Reich des Bösen. lässt seiner
schwarzen Seele freien Auslauf -
auf Deibel-komm-raus.
Schwärzester Humor und Polit-
Kabarett vom Allerfiesesten - je-
den Abend neu und anders, da
ieweils blutfrisch aktualisiert. Ein

the Fiesest 0f..."
satyrischer Satansbraten, der es
faustdick hinter den Hörnern hat,
verspricht allen ein pfuiteufli-
sches Vergnügen.
Ein Pan-Germane: Halb Bock,
halb Mensch.
Unser bösgemeinter Rat also:
Gehn Sie zum Teufel! Oder eben:
Ab zu Buchholz!

DAS RABENSGHWARZE SOFA
Hans Scheibner

Mit dieser Veranstaltungsreihe
will die Hamburger Morgenpost
nicht mehr nur allein den Politi-
kern auf den Zahn fühlen, sondern
die ,,Macht-Wächter" aufs Sofa
setzen, aufs ,,rabenschwarze
Sofa".
Mirko Bott hat diesmal llans
Scheibner auf das schwarze Mö-

bel geladen. Und der redet Tache-
les zur Lage der Nation - vor al-
lem aber auch mal zu Privatem.
Über sich, seinen Hund, seine Fa-
milie und den Kanzler.
Und er zeigt Auszüge aus seinem
aktuellen Programm und einige
seiner ganz speziellen Lieblings-
nummeln.

LALELU
"Große Kunst. Für sehr viel Geld"

Tobias Hanf, Jan Melzer, Sören
Sieg und Sonja Wilts beleuchten
die Kunst, das richtige Verkehrs-
mittel zu wählen ebenso wie die
Kunst, ins Fernsehen zu kommen,
ohne dass es jemand merkt.
Dafür erfüllen die vier spontan je-
den Musikwunsch und veffaten

am Ende sogar, wie man seine
Kinder dazu bewegen kann, etwas
anderes zu essen als Nudeln mit
Tomatensauce. Mit einem Wort:
das Quartett wendet sich endlich
konsequent von jeglichem Kom-
merz ab und macht nur noch Gro-
ße Kunst. Für sehr viel Geld.

HEINRICH PACHL
"Abseitsfalle"

Die Welt steht wieder Kopf, köpfer
gehts nicht. Klärende Schüsse ins
Aus sind nötig. Aber Achtung: Ab-
seitsfallen! Und so bleibt Heinrich
Pachl dem laufenden Schwachsinn
auf den Fersen. Ein Rundschlag,
bei dem sich das Eintrittsgeld mit
Spaß und Spott verzinst.
,,Der kurze Mann mit dem gewag-

ten Anzug kommt über das Publi-
kum wie ein unverhofftes Naturer-
eignis: wilde Wortgewitter, wahn-
witzige Witzschwälle. Außerdem:
gatz ganz lange Gedankenketten,
Wortspielkaskaden - ein regelrech-
ter Gag-Overkill. Aber: kaum Ka-
lauer, wenig Naheliegendes, viel
Ubenaschendes." (SZ)

BAD ER.EH N ERT.KO M MAN D O
"LethalWealher lnß'
Zum letzten Mal können Sie die
Weltrettungs-Trilogie von und mit
Kristian Bader und Michaet
Ehnert live erleben: als Lesung
der besonderen Art mit voll ausge-
spielten Highlights, mit minimalis-
tischer Ausstattung, aber höchster
und lustvollster schauspielerischer
PrZizision. Ein Mesa-Event.



Unser Tipp
vor und nach der Vorstellung
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RISTORANTE

ARENA di VERONA

t t4 tusrsipi1L iV t1( ,{KENA
Guerrino, Inhaber und Chefkoch des Restaurants, zaubert täglich ab 12.00 Uhr

und auch noch nach der Vorstellung, bis 24,00 Uhr,
wunderbare Antipasti, hausgemachte Pasta und viele andere

italienische Köstlichkeiten auf IhrenTeller.
Lassen Sie sich überraschen!

Sie brauchen nur eben 3 Schritte über die Straße zu gehen. Bis gleich!
ARENA diVERONA' ludolfstraße 60. 20249 Hamburg. Td: 040/480 t3 l3

BERND STELTER
"Papa is ne Knackwurst"

Bernd Stelter schöpft aus ernem
riesigen Repertoire, seien es Lie-
der, klassische Stand-Up-Comedy,
Satire oder Kabarett mit saftigen
Verrissen der Zustände am Stand-
ort. Eigentlich erzählt er über
nichts anderes als über seinen All-
taq. Warum nur lachen dann

immer alle...? Er nimmt gerade zu
- oder ab - oder schon wieder zu.
Er ist wie er ist und präsentiert
offen und pointiert seine tages-
aktuelle Befindlichkeit und Pro-
bleme, die jeder Papa kennt! Nur
dieser Papa macht daraus ein gan-
zes Programm.

HENNING VENSKE
'Spätlese - trocken"

,,Ziemlich fies kann dieser Ham-
burger sein, und - man muss es
zugeben - dabei ziemlich lust ig. ' '
(Süddeutsche Zeitung)
Henning Venske präsentiert in
seinem neuen Programm neueste
Traktate - Parodien - Schmonzet-
ten: Begleitet von dem Akkorde-
on-Virtuosen Frank Grischek
beschäftigt er sich aber diesmal
nicht vor al lem mit pol i t ischen
Tagesaktualitäten. Vielmehr ge-
währt er geschliffene Einblicke

in die Schubladen eines zwang-
haften Wegelagerers, der sich auf
Streifzüge in die neopostmoderne
Traditionsavantgarde begibt und
virtuelle Flüge in die stille Idiotie
der Hochkultur unternimmt.
Er betrachtet die Entgleisungen in
den Berichten nr Lage der Situ-
ation, liefert einen Leitfaden zur
Hege und Pflege von Stil-Blüten.
,,Spätlese - trocken": eine Agenda
gegen Pointen-Insolvenz. Im Hier
und Jetzt.

THEATERNAGHT
,,Die Nacht der Hamburger Theater"

So etwas gab es in Hamburg noch 50 Busse und 6 Schiffe stehen be-
nie: 25 Hamburger Bühnen laden reit. Alles inklusive.
ab 19 Uhr zu einer erlebnisreichen Im Lustspielhaus: Alma Hoppe,
Tour durch die Theater: Schau- Hans Scheibner, Henning Venske,
spiel, Oper, Musical, Kabarett, Dietmar Mues ...
Variet6, Boulevard, Avantgarde, Mehr über das Ereignis unter:
Comedy, . .. www.hamburger-theaternacht.de



Samstag ab t  a :OO Uhr
Sonntag von ' to :oo b is  22:oo Uhr

www,heldenzentrale.de info@heldenzentrale.de

Events nr'll't AIma [noppe
__$!q plane4 eine große Veranstattung?
Mit Kultur. ln ansprechendem Ambieite.

Mit freundlicher Gastronomie.
Kommen $ie zu uns ins Lustspielhaus.

Wir haben Platz lür 350 Gäste und bieten
lhnen lür lhren besonderen Anlass ein

maßgeschneidertes
Spezialprogramm.

Fragen sie nach Details.
Wir informieren 8ie gem.

8ewerbungsunterlagen erhalten Sie bei der Vereins- und Westbank,
Unternehmen5kommunikation, Jugend kulturell Förderpreit AlterWall 2,
20457 Hamburg, Tel: (0 40) 36 92'33 87, Fax (040) 3692-3176,
E-Mail: jugend-kulturell@vuwde

Intosr lM.vuwde (Veranstaltungen/Bank mit Kultur)
Bewerbungsschluss: 1 5. luni  2004

l lypoVereinsbank,,/

Parkett
Seite rechts

Parkett
Seite l inks

Parkett
l inks
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Mo.-llo. l7
emi0igt I

Fr., Sa. u. $o.
tr. u. So.

Mo.-Do. 14,- EUR
ermäBigl 8,. [ün

l'"r., Sa. u. So, 17,. EUR
Fr u. So. ermäßigt 11,. [Un

11-18

l

[l,llo.-Do. 19,. EUR
ernä0igt 13,- EllR l

l r . ,  Sa,  u,  S0.21,-  EUE
Fr. !. So. erf,äßlgl 15,. Elrß

Eintritts-Preise
Si lvestel  uncl  rv i ih lencl  des l rcst ivals
inr Miilz geitcn gesonclcrtc Preisc.

Das Lustspic lhaus hat  insgcsantt  350
P[itzc. Im Parkctt sitzcn dic ZLrschauer
bequem an k le incn Lrnd grol len Ti-
schcn,  im Rang aul  ant ikcn Ol ig inal
Stiihlcn clcl Ziifichcr Opcr'.

BüfTets
Fi i r  gcschlossenc Cesel lschai ' ten stcht
Ihncn vor c ler  Vorstel lLrng Lrncl  in der
PaLrsc auci t  Lrnscl  k le iner Saal  l 'Lrr
Bt i l le ts (b is 50 Pcrsonen) zLrr  Vel l r i -
cung .

Platz-Reservierung
Wi l lcsci vielen Ihnen I ür al lc Volstcl,
lungen gclne die von Ihnen gcwtinsch-
tcn Plaitze.

Rang

Abonnements
Als Angcbot l ' i i t  uusele v icJcn Stanntgt is tc,  aber auch zunt
Verschcnkcn.  g ib l  cs unsele kostcngt inst igcn Äbo-Karten.
Das Pr inzip rst  g i lnz c in l lch:  nt i l  unscrem Abonncntent  er ' -
halten Sic 6 Vorstellungen zum Preis von 5. Dic Kar.ten
sind i ibcr t lagbar Lrnd I i i l  a l le Preiskatcgor ien er i r i i l t l ich.  Sie
mt issen nLrr  noch jewei ls  lc le lbnisch Ihrcn Platz buchcn.
Wclchc Volstc l lungcn Sic bcsuchen rvol lcu,  können Sic
selbst  aLrswi ih len.

Das Abonneme nt unrl'asst 2 ALNI;\ HOPPE-Vor.stellungen so-
wic 4 Gastspie le nach Wahl .  Das Abo ist  l0 Monate ab Kauf:
c latum gi i l t ig .

So kommen Sie zu uns:
Sic cneichen Lrns beqLtent  nt i t  ö l lent l ichcn Ver-  kehr.smit -
t c l r r .  D i l r k t  [  -B l , h r r  Kc l l i r r r l t r r i c r ] \ t l .  r ) d ! . r '  . k * -
HLrdtwalckelstr, sorvic mit den Busscrr 10. . /1 llllT-...1i1 

"l 5 u n i l l l 8 .  i i i , l ' - t i l : ,ü"ä ills *r3-

^J"IfilI(Eil[
rftttr r
Q;fllsL

Eppendorfer Landstraße 1'1
20249 l lamburg
Tel : 040 - 46 09 940

Hanseviertel
20354 Hamb!rg
Tel. 040 34 55 03

Hudtwalckerstr .33 -  35
22299 Hamb!rg
Tel : 040 - 46 86 393

Miihlenkamp 34
22303 Hamburg
Tel. :040 - 27 BB 23 88

lhr Spezial ist in Sachen Optik



Kahürell ist in
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20.-21.
22.-23.

24.
25.

26.-27.
28.

, J U . - J  l .

März2OO4
Max Goldt
Andreas Rebers
Hans Scheibner
Kai  Magnus St ing
Thomas Reis
Barbara Kuster
Konrad Beik i rcher
Die Distel
Dietmar Mues &
Dieter  Glawischnig
Herrchens Frauchen
Mark Br i t ton
Erwin Grosche
Herr  Pelz ig
Männergestalten
Heinr ich Pachl
Thomas Freitag
LaLeLu
Mart in  Buchholz
Geburts tags-Gala 19 Uhr
Reiner  Kröhnert
Alma Hoppe : Kassensturz
2. German-lmpro-Open
Apr i l  2004

Mai 2004
l. ,,Treffer versenkt"
2. Henning Venske
3. Harry Rowohlt u.v.a.

4.-8.,,Treffer versenkt"
9. Kassensturz

10. The Buddhas
11 .-15. Maftin Buchholz

16. Das Flabenschwarze Sofa
18.-22. LaLeLu

23. Heinrich Pachl
24.-26. Bader-Ehnert-Kommando
27.-29. ..Treffer versenW"

Juni 2004
1.-5. , ,Tref fer  versenkt"

6. Henning Venske
8.-12. , ,Tref fer  versenkt"

13.-14. Bernd Stelter
15.-19.  Henning Venske

20.,,Treffer versenkt"
22.-26. Kassensturz

27.,,Treffer versenkt"
August 2004

28. Eröffnungs-Gala
29. Kassensturz
31 . ..Treffer versenkt"

September 2004
1.-4. , ,Tref fer  versenkt"

5. Kassensturz
7.-11. Die SpitzenKandidaten

12. Kassensturz
14.-18. Die SpitzenKandidaten

19. Das Rabenschwarze Sofa
20. Hidden Shakespeare
26. Henning Venske

1.-4.  2.  German- lmpro-Open
6.-10. Werner Koczwara

13.-17.  Hans Scheibner
18. Bodo Wartke
21 .  A lma Hoooe-Premiere:

..Treffer versenkt"
22.-24. ..Treffer versenkt"

25. Männergestalten
26. Annette Maver

27.-30. ..Treffer versenkt"

Die Vorstellungen beginnen um 20 Uhr. Einlass ins Theater ab 19 Uhr.
Kaf ientelefon:48 66 55 (tägl ich 11-19 UhD

Aktuelle Programm-lnformationen: www.almahoppe.de

Theater für salirische Explosiyslotfe C<


